Call for Papers

GMDS/GI-Workshop

Erfolgsfaktor Softwaretechnik für die Entwicklung von Krankenhausinformationssystemen (SoftKIS ’97)

20. - 21. Februar 1997, Universität Dortmund

Tagungsleitung

Prof. Dr. E.-E. Doberkat, Universität Dortmund

Programmkomitee

H.-J. Appelrath ... (OFFIS, Oldenburg) E.-E. Doberkat (Uni Dortmund) J. Ebert (Uni Koblenz-Landau) P. Haas (FH Dortmund) W. Hasselbring (Uni Dortmund) A. Heinrich ... (Laufenberg GmbH, Bochum) G. Junkermann (ICD, Dortmund) W. Lordieck ... (ROKD GmbH, Bielefeld) H.-U. Prokosch (Uni Münster) A. Winter (Uni Leipzig) R. Zimmerling ... (NOWIS GmbH, Oldenburg)

Organisation

W. Hasselbring (Uni Dortmund)

Termine

04.10.1996 Deadline für die Einreichung von Beiträgen

02.12.1996 Benachrichtigung über Annahme oder Ablehnung der Beiträge

31.12.96 Ablieferung der vollständigen Beiträge für den Tagungsband

Krankenhausinformationssysteme (KIS) erfordern vor dem Hintergrund der sich laufend und zum Teil gravierend ändernden gesetzlichen Rahmenbedingungen für die Krankenhäuser sowie hinsichtlich der heterogenen Anforderungen an die Informationsverarbeitung eine flexible zugrundeliegende Softwarearchitektur. Für kommerzielle Anbieter stehen neben der Funktionalität gleichrangig Fragen der Versionskontrolle sowie der schnellen und adäquaten Softwareverteilung an die Kunden im Vordergrund.

Die Universität Dortmund veranstaltet dazu zusammen mit der GMDS-Projektgruppe und dem GI-Arbeitskreis ‘Methoden und Werkzeuge für das Management von Krankenhausinformationssystemen’ einen Workshop zum Thema Softwaretechnik für KIS. In dieser Veranstaltung sollen moderne softwaretechnische Vorgehensmodelle und Techniken für die Entwicklung rechnerunterstützter KIS und ihrer Komponenten behandelt werden. Der Workshop soll Plattform sein zum Austausch von Lösungsansätzen und Erfahrungen. Aufgerufen wird insbesondere zu Beiträgen aus den Themenbereichen:

Systematische Anforderungsanalyse für KIS Softwarearchitekturmodelle für KIS und ihre Komponenten Entwurf und Implementierung von KIS-Komponenten Einfluß der OO-Techniken auf die Konstruktion von KIS Techniken zur Kopplung und Integration von heterogenen Anwendungssystemen Techniken für verteilte multimediale Patientenakten Datenschutzkonzepte, Kryptographie etc. Versionskontrolle und Softwareverteilung Migrationskonzepte und -projekte

Der Workshop findet an der Universität Dortmund statt und richtet sich gleichermaßen an Forscher, Entwickler sowie EDV-Leiter in Kliniken und einschlägigen Software-Unternehmen. Ziel der Tagung ist es, Theorie und Praxis miteinander ins Gespräch zu bringen. Das Programm soll aus Vorträgen zu aktuellen Problemen, Projekten und Ergebnissen bestehen und reichlich Raum lassen für Diskussionen und Informationsaustausch. Beiträge zu Aspekten verteilter KIS sind besonders erwünscht. Die Entscheidung über die Auswahl der Beiträge trifft das Programmkomitee. Das Programm soll durch eingeladene Vorträge abgerundet werden.

Beiträge in Kurzfassung (maximal 4 Seiten) bitte bis zum 4.10.1996 per E-mail als PostScript-Datei an willi@ls10.informatik.uni-dortmund.de oder auf Papier in vierfacher Form auf dem Postweg an

Dr. W. Hasselbring Universität Dortmund, Informatik 10 (Software-Technologie), D-44221 Dortmund Tel. 0231-7554712, Fax 0231-7552061

Der Tagungsband mit den akzeptierten Beiträgen soll den Teilnehmern zur Tagung vorliegen. Aktuelle Informationen erhalten Sie unter http://ls10-www.informatik.uni-dortmund.de/~willi/SoftKIS97/CFP.html